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Liebe Mankerinnen
und Manker,

wie der Rechnungsabschluss 2017 zeigt, war das Jubiläumsjahr 30 Jahre 
Stadt nicht nur von den Veranstaltungen her, sondern auch vom finanziellen 
Ergebnis her, ein sehr erfolgreiches Jahr. Dank einer umsichtigen Budge-
tierung, mehr Einwohnerinnen und Einwohner sowie vielen erfolgreichen 
Unternehmen startet die Stadt mit einem finanziellen Polster in das aktu-
elle Jahr. Auf einem Finanzpolster ruhen wir uns aber nicht aus, sondern 
investieren das Geld zu Ihrem Vorteil. Zusätzliche Straßenbauten, Geh- und 
Radwege und weitere Vorhaben aus den Sommergesprächen können um-
gesetzt werden.

Mank hat bereits einen sehr hohen Status als familienfreundliche Gemeinde 
erreicht – wir wollen im Zuge der neuerlichen Zertifizierung noch besser wer-
den. Bitte unterstützen Sie unsere Bemühungen durch Ausfüllen des beilie-
genden Fragebogens.

Für die Mankerinnen und Manker setzt sich auch die freiwillige Feuerwehr 
ein. Eine gute technische Ausstattung für den Einsatz ist dabei selbstver-
ständlich. Dank der sehr guten Zusammenarbeit mit den Kameraden der FF 
konnte in der letzten Gemeinderatssitzung der Ankauf eines gebrauchten 
Kran-LKWs und eines neuen Kleinlöschfahrzeuges (HLF1) - so wie alle an-
deren Punkte – einstimmig beschlossen werden.

Weitere große Vorhaben für heuer sind die Errichtung des Radweges auf 
der Bahntrasse Krumpe – auch hier wurden die Vergabe-Beschlüsse ein-
stimmig gefasst. Die Arbeiten starten nach Ostern, ebenso wie der Leitungs-
bau für die neue Siedlung am Schlossweg und in der Zellergasse.

Die Vorbereitungen für die weiteren Projekte wie Zubau Volksschule und 
Turnsaalsanierung laufen auf Hochtouren. Das Caritas-Wohnhaus feiert 
heuer 20-jähriges Bestehen, auch hier wird laufend in die Erhaltung des Ge-
bäudes investiert.

Die Topothek, das Manker Online-Archiv, erfreut sich steigender Beliebtheit. 
Immer wieder treffe ich Leute, die mir von ihren positiven Erfahrungen bei 
der Tour durch die Manker Geschichte berichten. Bereits 3.000 Einträge 
umfasst die Sammlung, die dank der ehrenamtlichen Topothekare ständig 
wächst. Schauen Sie auf mank.topothek.at rein – es lohnt sich!

Auch der Veranstaltungskalender ist wieder randvoll, ob im Stadtsaal, bei 
den Vereinen, der Volkshochschule oder in den Wirtshäusern – in Mank ist 
immer was los. Nutzen Sie das breite Angebot in unserer Stadt mit vielen 
Gesichtern. Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und freue mich auf Ihren 
Beitrag zu einer noch lebenswerteren Stadt!

Bürgermeister Martin Leonhardsberger
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Rechnungsabschluss 2017 
einstimmig beschlossen 
Der Rechnungsabschluss 2017 war der Hauptpunkt der 
20. Gemeinderatssitzung am Freitag, 23. Februar im 
Manker Rathaus.

BGM Martin Leonhardsberger konnte ein erfreuliches 
Ergebnis zum Finanzjahr 2017 präsentieren. Die 
Einnahmen bei den wichtigen Ertragsanteilen und 
der Kommunalsteuer sind auf Rekordniveau, der 
Schuldenstand ist am niedrigsten Stand seit 20 Jahren.
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 20. Gemeinderatssitzung am 23. Februar 2018

Schulden weiter reduziert
Der Schuldenstand konnte von 4,73 Mio. auf 4,67 Mio 
Euro reduziert werden, das ist der niedrigste Stand seit 
20 Jahren. Im heurigen Jahr 2018 werden durch den 
Schulbau und den Leitungsbau für die neue Siedlung 
die Schulden erstmals wieder um 0,9 Mio Euro steigen. 
63 % der Schulden sind über laufende Einnahmen 
aus Mieten oder Gebühren gedeckt, der Rest muss 
aus dem laufenden Budget bestritten werden. Die 
niedrigen Zinsen tragen ebenfalls zum guten Ergebnis 
bei. Die Personalkosten konnten dank einer effizienten 
Verwaltung und Auslagerungen an den GVU in den 
letzten 15 Jahren von 20 % der laufenden Einnahmen 
auf 14 % gesenkt werden. Die neuen Grundstücke am 
Schlossweg und in der Zellergasse bedeuten Einnahmen 
von über 1 Mio. Euro in den kommenden Jahren. „Wir sind 
gut aufgestellt für die Zukunft“, so der Bürgermeister. Mit 
dem Überschuss können zusätzliche Vorhaben wie der 

Rekord-Einnahmen und 
sinkender Schuldenstand
Der Überschuss bei den laufenden Einnahmen und 
Ausgaben im ordentlichen Haushalt (Volumen 5,46 Mio. 
Euro) ist mit 561.804 Euro überdurchschnittlich. Auf 
Höchststand sind die einwohnerabhängigen Einnahmen 
vom Steuerkuchen (Ertragsanteile): mit 2,63 Mio Euro 
machen sie knapp die Hälfte der Gesamteinnahmen der 
Stadt aus. Dank der aktiven Wirtschaft kann die Gemeinde 
mit 777.520 Euro an Kommunalsteuer ebenfalls einen 
Höchststand verbuchen. 514.266 Euro wurden für 
außerordentliche Vorhaben wie Straßenbau, Kanal- 
und Wasserleitungsbau, Grundkauf, Radweg Krumpe, 
Güterwege oder Feuerwehrfahrzeug verwendet. 

Vize BGM Franz Kaufmann und BGM Martin Leonhardsberger 
freuen sich über den positiven Rechnungsabschluss.



Gehweg Schloss Strannersdorf zum Güterweg Hagberg 
oder die Ziegelfeldgasse in Angriff genommen werden. 

Grafik Schuldenstand

Bei den Sozialausgaben machten die Beiträge zu den 
Krankenhäusern einen Sprung von 710.000 auf 803.000 
Euro. Die Trendumkehr bei der Sozialhilfeumlage im Jahr 
2016 war nur kurz: 2017 stiegen die Beiträge wieder von 
443.00 auf 475.000 Euro. Der Prüfungsausschuss unter 
Herbert Zierlich hat den Rechnungsabschluss geprüft – 
der Bericht wurde mit zahlreichen Grafiken anschaulich 
gemacht. 
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 20. Gemeinderatssitzung am 23. Februar 2018

Vergabe Bauarbeiten für den 
Radweg auf der Krumpe
Nach Ostern sollen die Bauarbeiten für den Radweg auf 
der ehemaligen Bahnstrecke zwischen Loosdorferstraße 
und Gemeindegrenze Kilb starten. Das Büro Kreutzer 
aus Loosdorf hat die Arbeiten ausgeschrieben, aus den 8 
Anbietern gingen die Firma Thir aus Hürm (Erdbauarbeiten 
um 110.728,80 Euro) und die Firma Porr aus Krems 
(Asphaltierung um 138.677,74 Euro) als Bestbieter hervor. 

„In der Ausschreibung sind Reserven in der Höhe von 
40.000 Euro - trotzdem sind wir im Kostenplan“, freut sich 
BGM Martin Leonhardsberger. 
Mit der Straßenmeisterei Mank wurde die Einbringung 
von Arbeitsleistung bereits besprochen. Bis zum Sommer 
soll die Asphaltierung der 2,85 Kilometer abgeschlossen 
sein. Der Radweg von Mank bis Bischofstetten soll 
Ende September eröffnet werden. Die Entwicklung des 
Radkonzeptes für das „Alpenvorland-Radeln“ ist bereits 
angelaufen. EU und Bund fördern 42 % der Kosten, weitere 
21 % kommen vom Land NÖ, den Rest von 126.000 Euro 
finanziert die Gemeinde ohne Darlehensaufnahme aus 
dem heurigen Budget. 
Nach Diskussion der Bemängelungen von GR Hikade 
wurden die Vergabe der Arbeiten so wie alle anderen 
Tagesordnungspunkte einstimmig beschlossen.

Bei der Sitzung des Tourismusverbandes Melker Alpenvorland 
am 1. März wurden mit den Gemeinden die regionalen
Radrouten besprochen.

Vergabe Kanal- und 
Wasserleitungsbau
Die Kanal- und Wasserleitungen für die neue Siedlung 
Schlossweg/Zellergasse, der Ausbau im Betriebsgebiet 
und der Regenwasser-Entlastungskanal für den 
Türkenweg wurden vom Büro Hydroingenieure aus 
Krems ausgeschrieben. „Die Schätzkosten von 640.000 
Euro wurden durch den Bestbieter Traunfellner aus 
Scheibbs mit 607.927 Euro klar unterschritten“, freut 
sich Stadtrat Wolfgang Ammerer über das erfreuliche 
Ergebnis. Der Baubeginn ist nach Ostern terminisiert. Für 
die Wasserleitung in der Schlossgasse und der neuen 
Siedlung ist eine Drucksteigerungsanlage erforderlich. 
Diese wurde an die Firma Wilo Pumpen aus Wiener 
Neudorf um 45.665 Euro vergeben.
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Grundstücksverkauf und 
KG-Grenzänderung
In der neuen Siedlung wurde eine Parzelle am 
Schlossweg an Michael Zöchbauer und Viktoria Zimola 
um 47.328 Euro verkauft. In diesem Bereich verläuft 
auch die Katastral-Gemeindegrenze zwischen Mank und 
Strannersdorf, die an die neue Parzellierung angepasst 
wird. Korrigiert wurde der Grundverkauf aus der letzten 
Sitzung an die GEDESAG – im Sitzungsprotokoll war eine 
Grundstücksnummer nicht richtig angegeben, dies wurde 
von der Landesaufsicht bemängelt.

Grundkauf für Geh- und 
Radweg Strannersdorf zum 
Güterweg Hagberg
Der bestehende Geh- und Radweg in der Alleestraße 
soll bis zum Güterweg Hagberg verlängert werden. Der 
erforderliche Grundkauf von den 11 Eigentümern in 
Strannersdorf und der Familie König aus Obergrafendorf 
wurde beschlossen. 
Ein 4 Meter breiter Grundstreifen entlang der Landesstraße 
sorgt künftig für mehr Sicherheit von Radfahrern und 
Spaziergängern. Die Arbeiten für den Weg, der so wie der 
Gehweg nach Strannersdorf mit Asphaltrecycling-Material 
befestigt wird, können von der Straßenmeisterei Mank im 
Herbst durchgeführt werden. Bereits im Sommer erfolgt die 
Neuasphaltierung der Hauptstraße bis zur Ortschaft Wies. 
Im Mai wird der Gehsteig entlang der Schlossmauer saniert.

Zwei neue Feuerwehrautos 
angekauft
Für 2019 war der Ankauf eines technisch groß 
ausgestatteten Fahrzeuges HLF 1 geplant, welches 
das 30 Jahre alte Kleinlöschfahrzeug ersetzt. Die neue 
Lösung sieht nun ein kleines HLF 1 im Jahr 2019 sowie 
einen gebrauchten Kran-LKW im April 2018 vor. Die 
Kosten für die Gemeinde bleiben mit 60.000 Euro gleich, 
die Feuerwehr trägt 61.580 Euro bei, vom Land NÖ 
wird das neue Fahrzeug mit 40.000 Euro gefördert. Das 
gebrauchte Kranfahrzeug wird von der FF Edlitz um 
35.000 Euro angekauft, und soll bei der Leistungsschau 
des Bundesheeres mit den Blaulichtorganisationen im 

Rahmen der Angelobung am 20. April erstmals präsentiert 
werden. Das neue HLF 1, ein IVECO-Kastenwagen mit 
Allrad und 170 PS wurde über die Bundesbeschaffungs-
GmbH angekauft. Der Preis für Fahrzeug samt 
Ausstattung und Notstromaggregat beträgt 151.896,42 
Euro. Die Mehrwertsteuer kann sich die Gemeinde im 
Zuge der neuen Fördermodalitäten zurückholen. „Damit 
wird die Sicherheit für die Manker Bevölkerung noch weiter 
verbessert“, ist BGM Martin Leonhardsberger überzeugt. 

Die FF-Mank hat die Lösung nach intensiven Beratungen 
und vielen Besichtigungen ausgearbeitet. „Wir können uns 
noch effizienter für die Manker Bevölkerung einsetzen“, ist 
FF-Kommandant Roland Pichler überzeugt.

Weitere Beschlüsse
Dr. Gerhard Schörgenhofer geht nur in seiner Funktion als 
Gemeindearzt (Schul- und Kindergartenuntersuchungen, 
Gesundheits-Sachverständiger im Bauverfahren) 
in Pension und arbeitet als praktischer Arzt noch bis 
voraussichtlich Ende 2019 weiter.

Für den neuen Bauteil des betreuten Wohnens wird die 
Vereinbarung mit der GEDESAG zum Winterdienst durch 
die Gemeinde abgeschlossen. Im Betriebsgebiet Hörsdorf 
wird die künftige Straße ins öffentliche Gut übernommen.

Neue Schulwarte in der NMS 
bestellt
Als Nachfolger von Leopold Baumann und Gerlinde 
Bernhuber in der neuen Mittelschule wurden Erwin Pfeffer 
aus Kirnberg (40 Std.) und Maria Lechner aus Mank (30 
Std.) bestellt. Eine neue Kindergartenhelferin wurde 
ausgeschrieben.
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Aus dem Stadtrat
Rückblick auf die 20. Stadtrats-Sitzung am 12. Februar 2018

Weitere Vorgangsweise 
Prankl-Wehr
Die Errichtung eines Wasserkraftwerkes durch die Ge-
meinde selber hat sich als nicht wirtschaftlich herausge-
stellt. Daher wird derzeit mit einem externen Betreiber 
versucht, eine Lösung für ein Wasserkraftwerk zustande 
zu bringen. Erste Vorgespräche auch mit dem Land NÖ 
sind positiv verlaufen. Sollte nichts zustande kommen, 
bleibt die Wehranlage bei der Republik Österreich und 
wird voraussichtlich abgetragen.

Eine Lösung für den Fischaufstíeg bei der Prankl-Wehr ist 
gefordert.

3 Klimaschutz-Förderungen 
vergeben
An 3 Bewerber wurden 2.033 Euro an Klimaschutz-För-
derungen vergeben. Neben einer Pelletsheizung wurde 
der Ankauf einer PV-Anlage und eines Elektroautos un-
terstützt.

Vergabe
Vermessungsarbeiten
Die Vermessungsarbeiten für den Grundkauf Weichsl-
baum und den Grundtausch Koppatz im Betriebsgebiet 
wurden an das Büro Jonke&Kochberger aus Mank&Melk 
vergeben. Ebenso die Neu-Vermessung des Hagberg-
weges im Bereich Ulrichshofer-Haus – Gesamtsumme 
aller 3 Pläne: 4.720,68 Euro.

Erneuerung Mengen-
messung Wasserwerk
Die Erneuerung der defekten Mengenmessung im Was-
serwerk wurde von der Firma Schubert Elektroanlagen 
aus Obergrafendorf um 4.720,68 Euro durchgeführt.

Sanierung Telefonzelle als 
„Offenes Bücherregal“
Die Firma Cold Power Clean (Scheidl Harald aus Mank) 
hat die Sanierungsarbeiten einer gebrauchten Telefon-
zelle für das offene Bücherregal um 2.568,90 Euro ange-
boten. Die Telefonzelle wird komplett entrostet, ein neuer 
Boden errichtet, neu gestrichen und Winkel für das Bü-
cherregal eingeschweißt. Die Zelle soll bei den Sitzbän-
ken vor dem Rathaus aufgestellt werden. Jeder kann dort 
kostenlos Bücher hinbringen und abholen.

Verkabelungsarbeiten für 
neue digitale Schultafeln in 
der Volksschule
Die Verkabelung der neuen Smart-Boards in der Volks-
schule wurde um 1.532,54 Euro vom Lagerhaus Most-
viertel Mank durchgeführt.

Buswartehaus Massendorf 
in Betrieb
Anfang Dezember wurde mit dem neuen Buswarte- 
haus die Neugestaltung der Bushaltestelle in Massen-
dorf abgeschlossen. Das Wartehaus wurde von der 
Zimmerei Weichslbaum unter Mithilfe der Nachbarn 
um 3.180 Euro gebaut. Die Verblechung kam von der  
Spenglerei Ignaz Halbwachs. Die Straßenmeisterei 
sorgte für das Fundament und die Straßenbauarbeiten. 
Damit ist die nächste Bushaltestelle an den Stand der 
Bewilligung angepasst – im heurigen Jahr soll die Bus-
bucht in Hörsdorf folgen. 

Karin
Weißinger, 
Kurt Weichsl-
baum, Josefa
Käfinger und 
Reinhard
Kerschner.
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Informationen aus der Stadt
Vorbereitung Angelobung, Topothek, JIM

Vorbereitungen für
Angelobung am 20. April
Die Vorbereitungen für die Angelobung am 20. April in 
Mank sind gestartet. Vertreter des Bundesheeres ver-
schafften sich am Freitag, dem 16. Februar einen ersten 
Überblick zu den Örtlichkeiten in Mank. 275 Rekruten 
aus Mautern, der Militärakademie Wiener Neustadt, der 
Fliegertruppenschule Langenlebarn und der Heerestrup-
penschule aus Bruckneudorf leisten den Eid auf die Re-
publik. Ab 15.00 Uhr ist am Parkplatz vor der Volksschule 
eine Leistungsschau des Bundesheeres gemeinsam mit 
den Blaulichtorganisationen geplant. Um 17.00 Uhr be-
ginnt am Hauptplatz das Platzkonzert der Militärmusik, 
um 18.00 Uhr ist dann der eigentliche Festakt geplant. 
ÖKB und Feuerwehr sind wieder eingebunden, der tradi-
tionelle Abschluss mit Gratis-Gulasch aus der Truppen-
küche ist wieder fix. 

Hauptmann Thomas Obermann, Andreas Leeb, Oberwach-
meister Phillipp Winkler, BGM Martin Leonhardsberger und 
Major Reinhard Friedl.

3.000 Topothek-Einträge
Die Manker Topothek feiert ihren 3.000sten Eintrag. 
Beim 6. Stammtisch am Donnerstag, dem 22. Februar im 
Stadtcafe wurden wieder zahlreiche Beiträge gesammelt. 
Beim Start des Projektes im September 2016 zählte das 
Online-Archiv 1.000 Einträge, beim Stammtisch wurde 
der 2.985. Beitrag gespeichert. 10 ehrenamtliche To-
pothekare sorgen für eine fachgerechte Eintragung und 
Beschlagwortung der Bilder, Dokumente und Videos aus 
der Manker Geschichte. Jeder Internet-Nutzer kann unter 
mank.topothek.at in der Historie der Stadt mit vielen Ge-
sichtern schmökern. Mit der komfortablen Suchfunktion 

findet man Personen, Häuser, Gegenstände, Ereignisse 
und vieles mehr. Auch eine räumliche Suche über eine 
Karte ist natürlich möglich. Seit dem Vorjahr ist das De-
sign auch für Handys optimiert.

Topotheken-Stammtisch hat sich bewährt
Alle 2 bis 3 Monate werden beim Topotheken-Stamm-
tisch in den Manker Gasthäusern Bilder gesammelt und 
eingetragen. Jeder ist herzlich eingeladen, historisch inte-
ressante Beiträge einzubringen.

Der 7. Stammtisch ist am Donnerstag, 19. April um 
16.00 Uhr im Kino-Cafe Acht Millimeter geplant.

Beim 6. Topotheken-Stammtisch im Stadtcafe: Johann Dax-
böck, Josefa Leonhardsberger, Anton Hikade, Maria Maier, 
Maria Stanglauer, Gerhard Floßmann, Marianne Lindlbauer, 
Roman Lechner und Franz Gallowitsch.

Neues aus dem JIM

Die Jugendlichen im JIM versuchten sich als Pizzabäcker!
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Informationen aus der Stadt
Stadtentwicklung, Wohnen in Mank: Stadt & Land

Wohnen in Mank: 
Neues Siedlungsgebiet 
Schlossweg/Zellergasse  
Die neuen Baugründe der neuen Siedlung in bester Lage 
zwischen Hagbergweg und Schlossweg: neben Doppel-
häusern und Reihenhäusern der GEDESAG entstehen 
auch 19 Bauplätze für Häuslbauer. In dem zukunftswei-
senden Konzept mit kurzen Wegen und einer autofreien 
Grünachse mit Spielplatz entstehen insgesamt 47 Bau-
plätze. Der Stadtpark mit Soleaerium liegt in der Nachbar-
schaft, die 800 Meter ins Zentrum lassen sich bequem mit 
dem Fahrrad zurücklegen. Die Grundstücke sind ca. 800 
m2 groß und ab 44 Euro/m2 zu haben. Im Frühjahr erfolgt 
die Errichtung der Infrastruktur mit Kanal, Wasser, Strom 
und Glasfaser, sodass ab Sommer 2018 mit dem Bauen 
begonnen werden kann.

Die neue Siedlung zwischen Schlossgasse und Hagbergweg 
von Süden: Baugründe sind ab sofort verfügbar.

GEDESAG: Wohnungen 
& Dritte Etappe betreutes 
Wohnen
14 GEDESAG-Wohneinheiten in der Hippolytgasse am 
ehemaligen Sportplatz sind derzeit in Bau: 3 Reihenhäu-
ser und 11 Wohnungen werden Ende 2018 bezugsfertig 

sein. Die Häuser mit 105 Quadratmetern Wohnfläche 
sind bereits vergeben. Von den 11 Wohnungen sind noch 
4 frei. Die Wohnungen sind zwischen 52 und 82 Qua-
dratmeter groß und verfügen zusätzlich zu den Häusern 
auch über einen Aufzug. Die zentrale Lage ist ein weiterer 
Pluspunkt: Arzt, Schule, Einkaufszentrum, Kino, Kirche 
oder Sporteinrichtungen wie Beachvolleyball, Kegeln, 
Schießen, Fitnessraum oder der Manker Jugendraum 
JIM befinden sich in unmittelbarer Nähe. 

Die 3. Etappe mit 14 Wohnungen beim betreuten Wohnen 
wurde bereits an die neuen Mieter übergeben – hier sind 
noch 4 Wohnungen frei. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt um 
sich seine Wunschwohnung oder sein Traumgrundstück 
in der Stadt mit vielen Gesichtern zu reservieren.

Umfangreiche Infos gibt`s auf www.mank.at.

Volksschule bauverhandelt
Am 18. Jänner fand der Lokalaugenschein für die Baube-
willigung des Volksschul-Zubaues statt.

Bei der Niederschrift: Martin Leonhardsberger, Sachverstän-
diger Leopold Mayer, Planer Thomas Konecny, und Andreas 
Leeb vom Bauamt der Stadt Mank.

Der Zubau im bestehenden Hof zwischen Volksschule 
und NMS-Turnsaal schafft mehr Platz in der VS für of-
fenes Lernen, Besprechungsräume und einen zusätz-
lichen Mehrzweckraum. Im Erdgeschoss befindet sich 
künftig die Garderobe, im Obergeschoss ist das tech-
nische Werken untergebracht. Mit einem Aufzug wird das 
Gebäude barrierefrei erschlossen. Baubeginn ist im Juli 
2018, Bauzeit ist mit einem Jahr geplant, der Schulbe-
trieb läuft im Bestand weiter. Geschätzter Kostenpunkt 
für 630 m2 Zubau und 170 m2 Umbau im Obergeschoss 
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ist 1,2 Mio. Euro. Die Pläne von Architekt Dollfuß wur-
den mit den Schulen erarbeitet und vom Bürgermeister 
im Gemeinderat vorgestellt. Bereits Ende Februar erhielt 
die Schule neue digitale Tafeln um 45.000 Euro in allen 
8 Klassen.

Gesamtkonzept mit NMS
Der Zubau bei der Volksschule ist mit der Sanierung des 
Turnsaales, der Küchen und der Werkstätten der NMS 
abgestimmt. Rund 1,4 Mio. Euro werden bei der NMS 
investiert. „Damit sichern wir uns die 150.000 Euro Zu-
satzförderung des Landes NÖ für Turnsaalsanierungen“, 
so Schulobmann Martin Leonhardsberger. Die Pläne wur-
den auch bereits vom Land NÖ genehmigt.

Betreutes Wohnen Mank ist 
Leuchtturmprojekt in NÖ
Am Mittwoch, dem 17. Jänner fand die feierliche Eröff-
nung des 3. Bauabschnittes vom Betreuten Wohnen in 
Mank statt.

210-330 Euro reduziert werden. Die 14 Wohnungen auf 
neuestem Standard sind zwischen 40 und 66 Quadratme-
ter groß. Niedrigenergie-Standard und Biomasseheizung 
ermöglichen umweltfreundliches Wohnen.

Einzugsgebiet und Männeranteil größer
12 der 14 Wohnungen sind bereits vergeben, 34 Woh-
nungen von derzeit insgesamt 43 Einheiten sind bereits 
bewohnt. Lag das Einzugsgebiet bei den ersten beiden 
Bauabschnitten noch in der Region, so kommen die Be-
wohner im neuen Abschnitt auch aus Tulln, Spitz und 
dem St. Pöltner Raum. Auch der Männeranteil ist im neu-
en Abschnitt bedeutend höher. Ein weiterer Abschnitt mit 
15 Einheiten steht in den kommenden Jahren noch zum 
Abschluss aus.  

„Mank ist das Leuchtturmprojekt für betreutes Wohnen 
in Niederösterreich“, lobte Landesrätin Barbara Schwarz 
den Einsatz des Pflege- und Betreuungszentrums (PBZ) 
und der Stadtgemeinde. GEDESAG Direktor Alfred Graf 
dankte für die Unterstützung des Landes NÖ. Rund 
2/3 des Bauvolumens von 1,8 Mio. Euro sind durch ein 
Wohnbauförderungsdarlehen des Landes gedeckt. Die 
günstigen Mieten von 378 bis 560 Euro können je nach 
Einkommen durch den Wohnzuschuss des Landes um 

Die neuen BewohnerInnen Erich Jeschko, Johann Kern, Sabri-
na Wolf, Franziska Staudinger, Lisel Schatzl, Johanna Lang-
wieser MSc, Helmut Zauchinger (nicht am Foto: Karl Pawelka) 
mit PBZ-Direktor Gerhard Dittinger, BGM Martin Leonhardsber-
ger, Gabriele Eder, Pfarrer Wolfgang Reisenhofer, Landesrätin 
Barbara Schwarz und GEDESAG-Direktor Alfred Graf.

Erfahrung bestätigt Planung
Gerhard Dittinger dankte als Direktor des Pflege- und Be-
treuungszentrums dem Bürgermeister und der Landesrä-
tin für ihren Einsatz. Gemeinsam mit Pflegedienstleiterin 
Gabriele Eder berichtete er aus der Erfahrung der letzten 
Jahre. Die Notrufe in der Nacht sind 5-6 pro Jahr, der Ver-
bindungsgang wird seinem Namen mehr als gerecht: Die 
Bewohner kommen zum Mittagessen, nehmen an Veran-
staltungen und Ausflügen teil und erhalten Unterstützung 
bei den Formalitäten. 7 BewohnerInnen sind mittlerweile 
vom betreuten Wohnen ins PBZ übersiedelt. „Die Leute 
kennen das Haus und die Betreuer, daher ist der Wechsel 
einfach“, so Gerhard Dittinger. 

Laura Stuphan und Eva-Maria Wallisch von der Musik-
schule Alpenvorland sorgten mit 2 Harfen für eine stim-
mungsvolle musikalische Umrahmung. Pfarrer Wolfgang 
Reisenhofer begrüßte die neuen BewohnerInnen in der 
Pfarre und lud zum Beitrag für eine funktionierende Haus-
gemeinschaft ein.

Die älteste Mankerin Franziska Stahlecker (102) überreichte 
den Blumengruß des Betreuungs- und Pflegezentrums an 
Landesrätin Barbara Schwarz
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Fragebogen Familienfreund-
liche Gemeinde Mank
Seit 3 Jahren ist die Stadt als „Familienfreundliche Ge-
meinde“ vom Ministerium zertifiziert. Beim ersten Work-
shop am Donnerstag, dem 15. Februar im Rathaus Mank 
schafften 24 Teilnehmer die Grundlage für die erneute 
Zertifizierung. Vor 6 Jahren startete der Ausschuss für 
Jugend und Familie unter Stadtrat Walter Wieser mit 
den Vorbereitungen zur ersten Zertifizierung. Nach der 
Erhebung der Grundlagen wurden in den folgenden drei 
Jahren zahlreiche Projekte wie überdachte Bushaltestel-
len, Behindertenparkplätze, Fitnessraum als Treffpunkt, 
JIM-Weiterentwicklung und Organisation des Betreuten 
Wohnens, Jobbörse und rollstuhl- und kinderwagentaug-
liche Eingänge umgesetzt. 2014 erfolgte die offizielle An-
erkennung, die nach 3 Jahren wieder erneuert werden 
muss. „Wir wollen diesmal auch als Kinderfreundliche 
Gemeinde anerkannt werden“, berichtet Walter Wieser.

24 Teilnehmer beim ersten Workshop
Irene Kerschbaumer von der NÖ Regional GmbH führt 
den Zertifizierungsprozess in Mank mit der Gemeinde 
und Interessierten durch. 2 Workshops sind zu absolvie-

Informationen aus der Stadt
Familienaudit & Gesunde Gemeinde

Gesunde Gemeinde Mank
Der Fitnessraum der Stadtgemeinde Mank ist täglich von 
8 bis 22 Uhr für alle Sportbegeisterten geöffnet. Ein barri-
erefreier Zugang ist vorhanden.

Ausgestattet mit semiprofessionellen Sportgeräten wie 
Ergometern, Crosstrainern und Laufband für den Ausdau-
erbereich, sowie Kraftstationen für alle Muskelgruppen.
Ganz gleich, welche Motivation Sie haben, einfach fit 
sein, Kondition für den Sommerurlaub, Muskelaufbau 
oder Training nach einer 
Reha oder einem Kurau-
fenthalt, für einen Beitrag 
von 2 Euro steht Ihnen der 
Fitnessraum zur Verfü-
gung.
Mit der Neuerrichtung einer 
Trennwand im Gardero-
benbereich ist der Fitness-
raum für die Besucher/in-
nen nun noch komfortabler. 

ren. In der ersten Arbeitssitzung wurde der aktuelle Stand 
erhoben und ein Fragebogen an die Bevölkerung ausge-
arbeitet. Beim zweiten Termin, welcher am Mittwoch, 23. 
Mai 2018 stattfinden wird, geht es dann um die konkreten 
Projekte für die nächsten 3 Jahre. „Die Familien- und kin-
derfreundliche Gemeinde ist wichtig für einen attraktiven 
Wohnort - wir haben schon ein sehr hohes Niveau und 
wollen noch besser werden“, so BGM Martin Leonhards-
berger.

Die Teilnehmer beim ersten Workshop: Sitzend v.l.: Margarete 
Eder, Franz Dvorak, Franz Streimetweger, Markus Speiser,
Leopoldine Fuchs, Barbara Kraml; Stehend: Irene Kersch-
baumer, Roswitha Rosenberger, Magdalena Kadla, Bettina 
Schmutzer, Bettina Fahrafellner, Theresa Frühauf, Karoline 
Emsenhuber, Ingrid Riegler, Harald Schmidt, Silvia Zimola, 
Martina Punz, Renate Kadla, Marianne Sandler, Martin Som-
mer, Angelika Frühauf, Walter Wieser und Elisabeth Zuser. 

Wir ersuchen Sie nun an der Fragebogenaktion „Familienfreundliches Mank“ teilzunehmen. Dabe haben Sie die Ge-
legenheit, Ihre Wünsche und Anliegen bekanntzugeben. Ein Fragebogen liegt dieser Ausgabe bei, einen Online-Fra-
gebogen finden Sie unter www.mank.at. Fragebögen liegen auch im Bürgerservice der Stadtgemeinde auf. 
Unter allen Teilnehmer/innen werden 10 x 20-Euro Manker Wertscheine verlost.
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Umwelt & Klimaschutz
Infos und Aktivitäten der Stadtgemeinde

Umwelt-Zertifizierung startet 
heuer
Im Zuge der e5-Teamsitzung am 11. Jänner im Rathaus 
Mank wurde der Fahrplan für die Zertifizierung im heu-
rigen Jahr festgelegt. „Ziel ist die zweithöchste Einstufung 
(4e) auf Anhieb zu schaffen“, so BGM Martin Leonhards-
berger und Umwelt-Stadtrat Herbert Permoser. Dieses 
Kunststück hat bisher noch keine Gemeinde in NÖ ge-
schafft. Im Top-Umweltprogramm für Gemeinden haben 
in NÖ derzeit 5 Gemeinden „4e“-Status erreicht. Ende 
Mai ist Abgabe der Einreichung, bis zum Herbst sollte 
die Zertifizierung abgeschlossen sein. Die internen Aus-
wertungen der beiden Betreuer Christian Preinknoll und 
Johann Wagner von der Energie-und Umweltagentur des 
Landes NÖ (enu) zeigen, dass die Manker knapp am an-
gepeilten Ziel sind. Im Zuge der Sitzung wurde ein Ener-
gieleitbild erarbeitet, bei dem das hohe Niveau im Bereich 
Mobilität, Strom und Energie in den kommenden Jahren 
noch weiter ausgebaut wird. 

Martina Punz, Matthias Pölzer, Martin Leonhardsberger, Martin 
Sommer, Andreas Trimmel, Herbert Permoser, Andreas Leeb 
und enu-Betreuer Johann Wagner.

Brunnen- und Behälter-
desinfektion / Praxisseminar
Sie haben eine Quelle oder einen Hausbrunnen und sind 
vielleicht selbst Landwirt/in oder Direktvermarkter/in? 
Wenn ja, dann lernen Sie beim Seminar wie Sie im Notfall 
eine Desinfektion selbst durchführen können und worauf 
Sie dabei achten müssen. Zielgruppen: Privatpersonen, 
GemeindevertreterInnen, Betriebe 
Termin: Mittwoch, 18. 04. 2018, 8.15 bis 16.00 Uhr   
Kosten: 120 Euro inkl. 20 % USt. 
Ort: Landwirtschaftskammer, 3100 St. Pölten

Anmeldungen u. Infos bei der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ: 02822/53769 oder raphaela.fuehrer@enu.at

 

„Flurreinigung“ 
entlang der Bäche u. Straßen 

Sa. 24. März 2018 
Treffpunkt: 8:00 Uhr 

FF-Haus Mank 
 

Für Verpflegung ist gesorgt! 
Anmeldungen bitte im Rathaus (02755/2282) oder 

bei Herbert Permoser (0664/341 84 67) 

Obstbaum Schnitt- und
Veredelungskurse
der LEADER Region Mostviertel-Mitte

Obstbaum-Veredelungskurs: 9 – 13 Uhr (Theorie &
Praxis)
20.03.2018: Purgstall, Mostlandhof
21.03.2018: Weinburg, Wein- u. Mostschenke Dorner

Sommer-Schnittkurse: 9 – 15 Uhr (Theorie & Praxis)
19.06.2018: Purgstall, Mostlandhof
25.06.2018: Ruprechtshofen, GH Hager

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
LEADER Region Moststraße
T: 07475/53 340 500
E-Mail: stephanie.prueller@moststrasse.at
www.gockl.at
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Informationen aus der Stadt
Faschingsrückblick

Gelungener Jägerball
Das jagdliche Brauchtum wurde beim Jägerball am Sams-
tag, dem 20. Jänner im Stadtsaal gepflegt.

Hegering-Leiter Anton Leonhardsberger freute sich über 
zahlreiche Ehrengäste und ein volles Erdgeschoss. Die 
Jagdhornbläsergruppe und die Volkstanzgruppe sorgten 
für den traditionellen Auftakt. BGM Martin Leonhardsber-
ger und Dietmar Schöner, der auch den Ehrenschutz über-
nahm, eröffneten den Ball.  Die „Schöpfl-Buam“ füllten mit 
Tanzmusik das Parkett. Neben der Jägermeisterbar im 
Obergeschoss konnte man seine Treffsicherheit bei der 
Wildschweinjagd am Simulator beweisen. Tombola und 
feine Wirtshaus-Schmankerl vom Saalwirt Beringer run-
deten den gelungenen Ball ab.

Buntes Treiben am USC 
Gschnas
Viele Masken gab es beim USC-Gschnas am Samstag, 
dem 10. Februar im Gasthaus Riedl-Schöner zu erleben. 
Die Rocker vom USC holten sich den Titel bei der Mas-
kenprämierung, die Panzerknacker aus der Maidengas-
se waren die größte Gruppe, dicht gefolgt von den Bie-
nen aus der Südsiedlung, unter die sich mit Anton und 
Max auch 2 Hummeln gemischt hatten. Das letzte Niki-
Flugteam war ebenso unter den Preisträgern wie die sexy 
Polizisten. Schnapskarten, Ampeln, Engel und viele mehr 
bevölkerten das Gasthaus. Neben Live-Musik im Saal 
wurde im Gastzimmer und in der Kellerdisco gefeiert.

Otto Reiter, Hannes und Michaela Zuser, Georg Strasser, 
Karin, Anton und Martin Leonhardsberger, Ingrid und Dietmar 
Schöner, Gerlinde Essletzbichler.

Ball der Landjugend
Für einen vollen Stadtsaal sorgte der Bezirks-
ball der Landjugend am Samstag, dem 3. Fe-
bruar. Die sechs Ortssprengel Mank, Hürm, 
Bischofstetten, Kilb, Kirnberg/Texing und Le-
onhofen hatten den Ball wieder toll organisiert.

Getanzt wurde zur Musik der Dirndlrocker, 
eine gelungene Mitternachtseinlage gab es 
für die Besucherinnen und Besucher mit Akro-
batik und einer magischen Schwarzlichtshow.

Die USC-Rocker rockten den Gschnas im GH Riedl-Schöner – 
am Foto Karin Graf, Anna Imler, Hansjörg und Karin Fedrizzi, 
Horst Kirasitsch, Günther Graf, Erwin Imler mit USC Obmann 
Wolfgang Ammerer und Stefan „Falco“ Schrittwieser.

Die Volkstanzgruppen beim Bezirksball der
Landjugend
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Die Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule belebten mit ihren Leh-
rerinnen den Rathausplatz und gaben 
verschiedene Tänze zum Besten.

Danach marschierten die kleinen und großen 
Clowns aus dem Kindergarten zum Rathaus-
platz und sorgten für Unterhaltung.

Kindermaskenball sorgt für vollen Stadtsaal
Zum ersten Mal war die Galerie beim Kindermaskenball am Sonntag, dem 11. Februar im Stadtsaal geöffnet, damit alle 
Besucher Platz fanden.
Bürgermeister Martin Leonhardsberger freute sich im Namen der Veranstalter familienfreundliche Gemeinde und Wirts-
haus Beringer über mehrere hundert Kinder und Erwachsene. Die Kindergruppe Schmetterling hatte im Asterix & Obe-
lix-Stil mehrere Spielstationen vorbereitet: von Ma-
len, über Kinderschminken, Hindernisparcours über 
Suchspiel bis zum Hinkelstein-Weitwurf reichte das 
kreative Programm. Die Foyers des Saales wurden 
für die Spiele genutzt, auch die Saaldeko wurde 
vom Team um Melanie Häfker gestaltet. Bei der 
Tombola der Schmetterlinge gabs für jedes Los 
einen Preis, 11 Hauptgewinne wurden von den 
Sponsoren bereitgestellt. Für die Musik sorgte in 
bewährter Weise DJ Wolfgang, Luftballontiere gabs 
am Stand der Zauberer von Magic Maton abzuho-
len und die kulinarischen Schmankerl kamen vom 
Wirtshaus Beringer. Der Elternverein sorgte für das 
große Finale mit dem Luftballonregen. 

Faschingdienstag in Mank
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Stadtsaal: Grüffelo & Kammerhofer
Mit einem abwechslungsreichen Programm startete der Manker Stadtsaal ins erste Halbjahr 2018. Der Jägerball am 
20. Jänner machte den Auftakt für die Ballsaison, es folgten das Seniorenkränzchen am 26. Jänner, der Bezirksball 
der Landjugend am 3. Februar und der Kindermaskenball am 11. Februar.
Auch einen ersten Veranstaltungshöhepunkt gab es bereits: Harry Prünster gastierte mit seiner Band und dem Pro-
gramm „Stets sehr witzig“ am 10. März in Mank.

Walter Kammerhofer im Mai
Walter Kammerhofer ist am 9. Mai mit seinem Programm „Auf der Pirsch“ zu Gast im Stadtsaal.

Sehenswertes Kinderprogramm
Ein besonders ansprechendes Programm wartet auf alle Kinder: Das Kindertheaterstück zum Mitspielen und Mitsin-
gen „Der Grüffelo“ ist am 21. April zu sehen. Am 22. September gastiert Marko Simsa mit Mozart für Kinder „Nacht-
musik und Zauberflöte“ im Stadtsaal.

Messfeiern im Stadtsaal
Der Stadtsaal fungiert während des Umbaus der Pfarr-
kirche ab 6. Mai auch als Ausweichquartier für die 
Messfeiern. 

Comedyhirten und Fredi Jirkal im Herbst
Auch die ersten Höhepunkte im Herbst stehen mit den 
Comedyhirten am 14. September und Fredi Jirkal als 
Heimwerkerprofi am 3. November fest.

Positive Bilanz 
Bei der Besprechung mit der Stadtsaal-Runde gab es 
Lob von  Bürgermeister Martin Leonhardsberger für den 
Einsatz von Ingrid Eigenthaler und allen Mitarbeitern 
der Stadt, die immer wieder für einen reibungslosen 
Ablauf sorgen. Auch von den Künstlern gibt es immer 
wieder positive Rückmeldungen. 

Präsentieren das Frühjahrsprogramm: Ingrid Eigenthaler, Otmar Garschall, Alexandra Labenbacher-
Konecny, Elisabeth Zuser, Martin Sommer und Martin Leonhardsberger.

Katharina Wlzek mit ihrem Jugend- 
roman „Zwischen Leben und Tod“
Die junge Mankerin hat mit ihren 16 Jahren ihr erstes Buch geschrieben. 
Ein Jahr benötigte Katharina für ihren Fantasyroman „Zwischen Leben und 
Tod“, der von dem Mädchen namens Ai handelt und für Jugendliche ab 
16 Jahren geeignet ist. „Bereits in der Volks- und Hauptschule habe ich 
meine Schulhefte vollgeschrieben und viel gelesen. Mein Vorbild für mei-
ne Geschichten ist die Figur „Jessica Fletcher“ aus der Serie „Mord ist ihr 
Hobby“, erzählt die junge Autorin, die nebenbei eine Lehre als Malerin und 
Beschichtungstechnikerin absolviert. Zwei weitere Bücher sind schon wie-
der im Entstehen und viele neue Ideen hat sie bereits in ihrem Kopf. 
Das Buch gibt es in der Buchhandlung eliis zum Preis von € 9,95 zu kaufen. 

Informationen aus der Stadt
Veranstaltungen im Stadtsaal, Manker Jungautorin
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Aus den Bildungseinrichtungen

Musikschule Alpenvorland

Schnupperwoche
Von 14. bis 18. Mai haben Kinder und Eltern die Gelegen-
heit, in den Musikunterricht hinein zu schnuppern. Im Kin-
dergarten, sowie der Volks- und der Neuen Mittelschule 
werden Informationen verteilt. Wann was wo unterrichtet 
wird, können Sie auf unserer Homepage ab Anfang Mai 
abrufen. Zum Unterricht kann man dann einfach zu jedem 
Musikschulstandort kommen und zusehen, zuhören und 
natürlich gleich ausprobieren.

Anmeldetermine
Anmeldetermine für das nächste Musikschuljahr (die An-
meldung für Mank ist an allen Standorten möglich), je-
weils in der Musikschule:
Mank, Donnerstag, 24. Mai, 18.30 bis 20.00 Uhr
Kirnberg, Mittwoch, 23. Mai, 18.00 bis 19.00 Uhr
Texing, Mittwoch, 23. Mai, 19.30 bis 20.30 Uhr
Hürm, Donnerstag, 24. Mai, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Ruprechtshofen, Freitag, 25. Mai, 18.00 bis 19.30 Uhr
Kilb, Freitag, 25. Mai, 18.00 bis 19.30 Uhr

Der Tag der Hörner
Es ist ein ganz besonderes Musikinstrument, dessen 
Klang niemanden “kalt” lässt: das Waldhorn. Die geballte 
Kraft dieses dunklen Tons ist am Sonntag, dem 8. April 
im Volkshaus St. Leonhard zu erleben. Schülerinnen und 
Schüler ebenso wie Lehrerinnen und Lehrer der sechs 
Musikschulen Alpenvorland, Ybbsfeld, Melk, Scheibbs, 
Wieselburg und Amstetten sind dabei zu hören, und zwar 
in unterschiedlichen Ensemble-Besetzungen. Organisiert 
wird das Konzert von Mag. Sebastian Heigl, dem Horn-
lehrer der Musikschule Alpenvorland. Sonntag, 8. April, 
Beginn 15 Uhr, Volkshaus St. Leonhard. 

Die Zauberflöte in Kilb am 
20. April um 18 Uhr
Mozarts legendäre Oper wird am 20. April im K4 in Kilb 
auf die Bühne gebracht – eine szenische Aufführung der 
“Zauberflöte” für Kinder. Bei dieser Kooperation des “Mu-
sikTheaterFrühlings” Kilb mit der Musikschule Alpenvor-
land werden unter der Leitung von Bernhard Thain Lehre-

rinnen und Lehrer ebenso wie Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule mitwirken, unter anderem auch junge 
Sängerinnen.

Tag der Musikschulen
am 4. Mai

Anlässlich des Tages der Musikschulen am 4. Mai treten 
Ensembles der Musikschule Alpenvorland in allen sechs 
Volksschulen der Mitgliedsgemeinden auf. In der Volks-
schule Mank wird die Junior-Bigband (Foto) zu Gast sein. 
Außerdem können die Schülerinnen und Schüler unter 
Anleitung von Musikschülern Instrumente ausprobieren.

Alles aktuell auf der
Homepage
Das gesamte Angebot der Musikschule Alpenvorland 
finden Sie im Internet unter www.musikschule-alpenvor-
land.at 
Für Fragen stehe ich jederzeit zur Verfügung, per E-Mail 
unter direktion@musikschule-alpenvorland.at und per 
Telefon unter 0664/14 22 888

Mag. Leopoldine Salzer
Direktorin Musikschule Alpenvorland
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kursen, der Schreibwerkstatt, den informativen Vorträ-
gen, den Seminaren rund um die Gesundheit und den 
Kinderkursen ist für jeden etwas dabei.

Volkshochschule Mank
startet in das 20. Jahr
Die Volkshochschule Mank feiert heuer das 20-jährige 
Bestehen und ist in dieser Zeit zu einer fixen Bildungsin-
stitution in der Region geworden. 

Als Projekt des Stadtmarketings wurde die VHS im Jahr 
1998 gegründet, mit 14 Kursen und 75 Teilnehmern wur-
de gestartet. 2001 wurde sie in die Stadtgemeinde ein-
gegliedert, mittlerweile gibt es 45 Kurse und rund 350 
Teilnehmer je Semester. „Das Kursangebot hat sich seit 
den Anfangsjahren verdreifacht und die Zahl der Kurs-
teilnehmer ist mittlerweile enorm angestiegen. Heuer im 
Jubiläumsjahr werden wir die 10.000 Teilnehmer-Marke 
überschreiten“, freuen sich Edith Hiesberger und Roswi-
tha Rosenberger über die positive Entwicklung.

Aus den Bildungseinrichtungen
20 Jahre VHS, Aktivitäten der NMS

Von der VHS profitiert auch die Stadt Mank „Die Räum-
lichkeiten in den Schulen werden noch besser genutzt, 
und auch die Gastronomie profitiert von den Kursteilneh-
mern“, so BGM Martin Leonhardsberger. Mit dem Ankauf 
des ehemaligen Gasthauses Schrittwieser können die 
zusätzlich benötigten Räumlichkeiten abgedeckt wer-
den. Die VHS-Leiterin Edith Hiesberger ist seit den An-
fängen dabei und wurde heuer bereits vom Verband der 
NÖ Volkshochschulen mit dem Verdienstzeichen in Gold 
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeichnet. Roswitha 
Rosenberger sorgt für die Organisation der Kurse auf der 
Stadtgemeinde. „Rund die Hälfte der Kursanmeldungen 
erfolgt telefonisch, die 2. Hälfte per Mail.“

Das Angebot ist breit gefächert und reicht von 
EDV-Grundkursen über Sprachen und Kurse im Bewe-
gungsbereich und Kreativität. Besonders beliebt sind die 
Wirbelsäulengymnastik- und Yoga-Kurse sowie die inten-
siven Ganzkörpertrainingskurse. Auch die verschiedenen 
Kochkurse werden gerne besucht und mit den Sprach-

Edith Hiesberger, Martin Leonhardsberger und Roswitha
Rosenberger

Abbildung: die Teilnehmerzahlen der Manker VHS seit Beginn

Das aktuelle Kursprogramm 
mit 45 Kursen
Das aktuelle Kursprogramm-
heft für das Frühjahr 2018 
beinhaltet wieder ein breit 
gefächertes Sortiment mit 
rund 45 Kursen. Das ge-
samte Kursangebot samt 
Informationen ist auch auf 
www.mank.at abrufbar.

Auf der nächsten Seite  
finden Sie die Kurse und 
Veranstaltungen, die im 
Frühjahr noch starten.

Das VHS-Team freut 
sich auf Ihren Kursbesuch.

Kursprogramm
Frühjahr 2018

GESUNDHEIT
KREATIVITÄT
BEWEGUNG
SPRACHEN 
FREIZEIT
HOBBY

EDV

Volkshochschule MankSchulstraße 1, 3240 Mank

20 Jahre VHS Mank
1998 - 2018

English in Summer für Kids
„ENGLISH IN SUMMER“ mit Native Speaker
Josh Alexander
23. – 27. Juli: 		  Kinder von 7 – 10 Jahren
30. Juli – 3. August: 	 Kinder von 11 – 13 Jahre
jeweils von 9 – 13 Uhr 



NMS News
Englisch Intensiv - Woche der 4. Klassen
Mit Native-Speaker Jerome Small konnten die Schüle-
rinnen und Schüler der vierten Klassen in der Englisch-In-
tensivwoche auf spielerische Art ihre Englischkenntnisse 
vertiefen

Gesunde Schule
Vielen Dank an die Schülerinnen und Schüler der 3a, 
die mit den Einnahmen aus der „Gesunden Jause“ dazu 
beitragen, dass die Schule ihr Sozialprojekt weiterführen 
kann.

Volleyball - Bezirksmeisterschaften
Die Volleyball - Mädchen der NMS freuen sich mit ihrer 
Betreuerin OLNMS Regina Radlbauer über den 2. Platz 
bei den Bezirksmeisterschaften.
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VHS - Veranstaltungen 
und Kurse in nächster Zeit
Kundalini Yoga – Johannes Freudl
ab Dienstag, 3. April, 19 – 20.30 Uhr, 6 Abende

BODYSTRONG – Monika Mayer
ab Dienstag, 3. April, 19 - 20 Uhr, 5 Abende

Drei-Stufen-Workout - Ganzkörperstraffung –         
Monika Mayer
ab Mittwoch, 4. April, 19 - 20 Uhr, 5 Abende

BODEGA Moves – Monika Mayer
ab Mittwoch, 4. April, 20.00 – 21.00 Uhr, 8 Abende

Yoga für Jugendliche von 10 – 14 Jahren – Eva             
Pfeffer
ab Mittwoch, 4. April, 17.00 – 18.00 Uhr, 5 Mal

Yoga für Späteinsteiner ab 60 plus - Sesselyoga – 
Eva Pfeffer
ab Mittwoch, 4. April, 15.00 – 16.00 Uhr, 5 Mal

Italien vegetarisch - Mag. Gabriele Pfeffer
Freitag, 6. April, 18.30 - 21.30 Uhr

Schreibtag – „Wortsternstunden“ – Inge Böhm
Samstag, 21. April, 9.30 – 17 Uhr

Die Macht der Gedanken - Vortrag – Andreas Vrana
Donnerstag, 12. April, 19.00 Uhr

Geht’s mir gut – geht’s uns gut - Workshop – 
Mag. Gabriele Schlechter-Hochstöger
Mittwoch, 18. April, 18.00 – 21.00 Uhr

Selbsthilfe bei Arthrose und Rheuma - Vortrag – 
Ingrid Weber
Donnerstag, 19. April, 19.00 Uhr

Kräuterwanderungen – Sandra Strauß und Mag. 
David Bock
Samstag, 14. April, 14.00 – 17.30 Uhr –
Kräuterkraft des Frühjahrs im Auwald
Samstag, 16. Juni, 14.00 – 17.30 Uhr –
Sommerliche Kräuterkunde

Die Anmeldung zu den Kursen ist online unter www.
mank.at möglich sowie telefonisch unter T 02755/2282.



Aus den Vereinen

FF Mank 12.236 Stunden im 
Einsatz
Im Rahmen der 144. Jahresdienstbesprechung der Man-
ker Feuerwehr am 13. Jänner im Gasthaus Schönbichler 
wurde Bilanz gezogen, neue Feuerwehrleute angelobt 
und ein Ausblick auf die neuen Fahrzeuge gegeben.
Kommandant Roland Pichler konnte rund 50 Feuerwehr-
kameraden und BGM Martin Leonhardsberger begrüßen. 
Im Vorjahr wurden 12.236 Stunden geleistet, 11.493 Kilo-
meter wurden mit den Fahrzeugen zurückgelegt. Alleine 
für den Ausbau des Jugend- und Schulungsraumes im 
Dachgeschoss des FF-Gebäudes wurden 7.000 Stun-
den eingebracht – mit dem 2. Platz beim Jugend-Firecup 
in Neuhofen an der Ybbs wurde die erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit in der Manker Wehr gekrönt. 

Einsatzleitung vorbereitet.
Bei der Abzeichenverleihung äußerte BGM Martin Leon-
hardsberger größten Respekt vor dem Fachwissen un-
serer Feuerwehrjugend, denn bei aller Selbstverständlich-
keit von technischen Kommunikationsmitteln („Handy“) ist 
die Verwendung von BOS-Digitalfunkgeräten ein bemer-
kenswertes Knowhow, 
das alles andere als 
alltäglich ist.

Foto (© Harald Hömstreit, 
FF St. Leonhard:) ASB 
Norbert Lanzenlechner, 
BR Franz Hiesberger, 
Sabrina Dvorak, Bgm. DI 
Martin Leonhardsberger

Sportschützen: Triumph für 
die Manker Jugend
Es darf wieder gejubelt werden bei den Manker Sport-
schützen. Am Sonntag, 4. März 2018 fand die Landes-
meisterschaft Jugend Luftgewehr statt. Die Manker Ju-
gend darf sich über 3 x Gold und 1x Bronze freuen!

Unsere Landesmeister 2018:
Sarah Köberl (mit sensationellen 209 Ringen!!! )
David Vlasin (mit 205,5 Ringen)
Lara Fohrafellner (mit 194,1 Ringen - stehend frei!)

Matthias Köberl holte Bronze mit 187,6 Ringen - stehend 
frei! Insgesamt nahmen 49 Kinder/Jugendliche am Wett-
kampf teil und lieferten sich einen tollen Wettkampf! Ein 
besonderer Höhepunkt bei dieser Veranstaltung ist die 
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Mit 86 Aktiven, 17 Reservisten und 22 Jugendlichen 
zählen die Manker Florianis zu den größten Wehren im 
Bezirk. Der Jahresrückblick mit Jugendraumbau, neuem 
Atemschutz, technischen Einsätzen bis hin zum FF-Fest 
und Maibaumeinsatz wurde in Videoform präsentiert. Ei-
nen Ausblick gab Kommandant Pichler auf 2 neue Fahr-
zeuge, die heuer und im nächsten Jahr in Betrieb gehen. 
Dank gab es für die Stadtgemeinde, die beim Jugend- 
raumbau und beim Atemschutz kräftig unterstützt hat. 
„Sicherheit ist ein großes Anliegen in der Bevölkerung – 
die Feuerwehr ist im Notfall sofort zur Stelle“, lobte BGM 
Leonhardsberger das Engagement der Freiwilligen. 

Weiße Fahne für FF-Jugend-Melder
Alle 90 Jung-Florianis aus den 8 Gemeinden des FF-Ab-
schnittes Mank bestanden am Samstag dem 27. Jänner 
das Melderabzeichen im Manker Feuerwehrhaus. Der 
Nachwuchs wird damit dank Ausbildung und Wissens- 
überprüfung bereits bestens auf die künftige Arbeit in der 

Franz und Kevin Dvorak, Friedrich Leonhardsberger,
Alexander Maier, Andreas Gindl, Sebastian Gallistl , Thomas 
Perger, Marco Einsiedl, Lukas Frühauf und Roland Pichler. 
nicht mehr am Foto: Franz Hiesberger

Unsere Landesmeister: Lara Fohrafellner, Sarah Köberl und 
David Vlasin sowie Trainerin Gerlinde Leichtfried und Matthias 
Köberl (Bronze)



ÖKB ehrte Mitglieder
Am Sonntag, 25. Februar hielt der ÖKB Stadtverband 
Mank die 64. Generalversammlung im Gasthaus Riedl 
Schöner ab. In Begleitung der Stadtkapelle wurde zum 
Auftakt die heilige Messe besucht und der Toten beim 
Kriegerdenkmal gedacht. Die Kapelle sorgte auch für die 
musikalische Umrahmung im Gasthaus Riedl Schöner, wo 
Obmann Anton Schmidt zahlreiche Ehrengäste und rund 
30 Kameraden begrüßen konnte. Mit 182 Mitgliedern ist 
der ÖKB Mank die größte Gruppe im Bezirk, 6 Mitglieder 
waren noch im Kriegseinsatz und 10 Damen sind bei den 
Kameraden dabei. BGM Martin Leonhardsberger ging in 
seinen Grußworten auf die Angelobung am 20. April ein, 
bei der die Kameraden als Fahnenträger und mit einem 
Verpflegungsstand am Hauptplatz eingebunden sind. 
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Bekanntgabe der Teilnehmer für die Österreichische Mei-
sterschaft in Hollabrunn. Unsere vier Jugendlichen konn-
ten sich alle souverän für die Meisterschaft qualifizieren! 
Es heißt nun fleißig trainieren und dann natürlich Daumen 
halten für den krönenden Abschlussbewerb am Sonntag, 
25. März 2018 in Hollabrunn!

Die „Manker Landesmeister“ 
Am Wochenende 24. und 25. Februar fanden die Lan-
desmeisterschaften Luftgewehr in Schützenhaus in Mank 
statt. Rund 140 Teilnehmer aus ganz Niederösterreich 
lieferten sich spannende Wettkämpfe, teils um Zehntel-
ringe. Die Manker Schützen durften sich wieder über eini-
ge Medaillen freuen. Die tolle Bilanz: 3 x Gold, 2 x Silber 
im Einzelbewerb und 1 x Bronze für die Mannschaft.

V. l. stehend: Angela und Markus Fohrafellner und Gerlinde 
Leichtfried, vorne Notburga Sandler und Manuela Fohrafellner Vorne v. l. Gotthard Kubesch, Johann Luger, Landes-Ehren-

präsident Brigadier i.R. Franz Teszar, Obmann Anton Schmidt, 
Gesch.Präs. Bezirks Obmann Ing. Josef Glaser, Josef Teufl; 
hinten v. l. Robert Karner, Alois Simhofer, Franz Leeb, Franz 
Teufl, Josef Prischink, Erwin Wlzek, Franz Zöchbauer sen., 
Bürgermeister DI Martin Leohardsberger, Mag. Matthias Pöl-
zer, Roman Lechner, Gernot Angerer

In seinem Jahresrückblick berichtete der Obmann über 
den erfolgreichen ÖKB Heurigen bei der Familie Grenl. 
Sportliche Veranstaltungen wie Kegeln und die Meister-
schaften im Schießen und die zahlreichen Ausrückungen 
des Stadtverbandes, die Landeswallfahrt, das Landes-
schießen und Landeskegeln in Mank und Krankenbe-
suche runden das Vereinsjahr ab. Eine Spende gab es 
für das SOS Kinderdorf. Dank gab es für alle Helfer und 
Helferinnen. Josefa Habs sorgt für die laufende Pflege 
des Kriegerdenkmals. Der ÖKB-Heurige bei der Familie 
Grenl in Pölla findet auch heuer wieder am 02. und 03. 
Juni statt.
Auch in diesem Jahr wurden wieder zahlreiche Kame-
raden für ihre Verdienste ausgezeichnet.

Kriegsopfer- und
Behindertenverband 
Die KOBV-Ortsgruppe Mank hält am 17. März 2018 um 
15 Uhr im Sitzungssaal der Stadtgemeinde Mank ihre or-
dentliche Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ab. 
Alle Mitglieder und auch interessierte Nichtmitglieder sind 
dazu herzlich eingeladen.

Bereits 1945 wurde der Kriegsopferverband gegründet 
– 1975 erfolgte die Erweiterung für alle Behinderten und 
seither lautet der Vereinsname „Kriegsopfer- und Behin-
dertenverband“. Der KOBV zählt ca. 60.000 Mitglieder in 
Österreich und ist Berater und Vertreter vieler Behinder-
ter und unterstützt im Bedarfsfall sogar seine Mitglieder 
juristisch bei Gericht (z. B. bei Pflegegeldansuchen). Die 
KOBV-Ortsgruppe Mank zählt derzeit 39 Mitglieder und 
wir sind gerne bereit, neue Mitglieder aufzunehmen.
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Aus den Vereinen

Tolles Neujahrskonzert
Einen breiten Bogen spannte die Manker Stadtkapelle 
beim heurigen Neujahrskonzert am 5. Jänner im Manker 
Stadtsaal. Etwas weniger Besucher als gewohnt erlebten 
eine abwechslungsreiche musikalische Reise. 
Ein besonderer Höhepunkt waren die Gesangseinlagen 
von Klaudia Wagner-Plamoser. Die Palette der weiteren 
Stücke reichte von klassischer Blasmusik über Filmmu-
sik von James-Bond „Goldeneye“ und Schindlers Liste 
zu „Hey Jude“ von den Beatles. Einen Konfettiregen gab 
es zum Abschluss der Explosionspolka und der Radetz-
ky-Marsch darf natürlich zu Neujahr nicht fehlen.
Für 15-jährige Arbeit als Kapellmeister wurde Thomas Zi-
mola geehrt. Auch das Programm im heurigen Jahr steht 
bereits fest: am 1. & 2. Juni findet die Rundfahrt in Mank 
statt, am 17. Juni ist Tag der Blasmusik, und am 24. Juni 
gibt’s den Frühschoppen mit der Erzherzog-Johann Mu-
sikkapelle Altenmarkt.

Ehrung Jungmusikerinnen: v.l. Thomas Zimola, Johanna Zuser, 
Herbert Permoser, Magdalena Lechner und Leopoldine Salzer.

10 Jahre Kinoklub
Der Kinoklub Miniplex feiert heuer sein 10jähriges Be-
stehen. Gegründet im Herbst 2007 auf Initiative der da-
maligen Kinogeschäftsführerin Elfriede Eigenthaler, star-
tete der Kinoklub ab 2008 sein regelmäßiges Programm. 
Viele besondere Filme, Filmgespräche, Filmreihen zu 
bestimmten Themen sind seit dieser Zeit über die Lein-
wand  des einzigen Kinos im Bezirk Melk geflimmert. 
Auch die  Open-Air-Vorführungen im Beserlpark und der              
Kurzfilmabend gehören im Zuge des Sommerkino NÖ 
zum inzwischen fixen Bestandteil des Klubprogrammes.

Begonnen hat das Jubiläums-Halbjahresprogramm des 
Kinoklubs heuer mit einem restlos ausverkauften Kino-

saal. Der Dokumentarfilm „American Dream Stories“ der  
Filmemacher Christine Lechner und Thomas Zeller be-
geisterte das anwesende Publikum. Im Anschluss an den 
Film erzählten die beiden über die Entstehung des Films 
und von den  Herausforderungen, denen sie sich dabei 
stellen mussten.
Als nächster Film wird am 28. April ab 20.00 Uhr der 
Stummfilm „The Kid Brother“ von Harold Lloyd gezeigt. 
Begleitet wird der Film live von Österreichs einzigem 
hauptberuflichen Stummfilmpianisten Gerhard Gruber.

Die Russen kommen (in den 
Beserlpark)
Das Beserlpark Festival geht von 26. bis 28. Juli in Mank 
über die Bühne. Die ersten Bands wurden bei der Jah-
reshauptversammlung präsentiert, mit dabei sind auch 
Russkaja. Der Kulturverein Beserlpark bleibt auch bei der 
24. Auflage seiner Linie treu: hochwertige Musik aus der 
Welt und der Heimat auf die Holzbühne in den Manker 
Park zu bringen. Regionale, nationale und internationa-

le Bands unterschiedlichsten Genres werden wieder die 
Holzbühne im Beserlpark bespielen. Musikalische und 
künstlerische Grenzen gibt es wie jedes Jahr keine: von 
Rock und Pop über World und Ska Music bis zu Gypsy 
und Disco. 

All Star Circus am 16. Juni
Bevor das Festival über die Bühne geht, gibt es eine wei-
tere Beserlpark-Veranstaltung. Der All Star Circus bietet 
am 16. Juni wieder eine Bühne für regionale Künstler und 
Musiker – wie gewohnt im Plamoserhof.
Anmeldungen werden ab sofort unter booking@beserl-
park.at entgegen genommen. 
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Aus den Vereinen
Rotes Kreuz

Rückblick und Information 
des Roten Kreuzes
Wir versorgen die Bevölkerung der Gemeinden Mank, 
Kirnberg, Texing, Kilb und Bischofstetten. Auch die Be-
völkerung von Oberndorf/M. und St. Georgen/Leys kann 
auf uns zählen.

Unsere Mannschaft besteht derzeit aus 43 Mitglieden. 
Davon sind 37 im aktiven Rettungsdienst und 6 im Ge-
sundheits- und Sozialen Dienst tätig. Diese leisteten im 
vergangenen Jahr über 15.000 ehrenamtliche Stunden 
aus Liebe zum Menschen. Dabei legten wir insgesamt 
148.544 Kilometer zurück. Das entspricht etwa 3,7 Erd- 
umrundungen.
Mit unseren zwei Einsatzfahrzeugen absolvieren wir Not-
falleinsätze, Krankentransporte und Ambulanzfahrten, 
etwa bei Chemotherapie, Dialyse, Bestrahlungen. Au-
ßerdem übernehmen unsere Sanitäter die sanitätsdienst-
liche Betreuung der Besucher bei verschiedenen Veran-
staltungen (Ambulanzdienst).

Noch relativ jung an unserer Ortsstelle ist der Tätigkeits-
bereich „Gesundheits- und Soziale Dienste“, kurz GSD 
genannt. Unsere GSD-Mitarbeiter bringen zum Beispiel 
Essen auf Rädern in den Gemeinden Kilb und Mank, hel-
fen beim BleibAktivZentrum in Melk oder sammeln von 
den verschiedenen Supermärkten Lebensmittel für die 
Tafel Österreich in Pöchlarn ein. Außerdem versehen sie 
in unserem Second-Hand-Shop in Melk Dienst, dieser ist 
besser bekannt unter dem Namen Henry Laden.
Für eine Mitarbeit im GSD-Bereich muss keine spezielle 
Ausbildung absolviert werden. Nur soziales Engagement 
und Freude am Umgang mit Menschen sollte mitgebracht 
werden.

Eine wichtige Anregung von
Seiten der Einsatzkräfte
Im Notfall rufen Sie 144! Sollten Sie einen Krankentrans-
port (Nachuntersuchung, ambulante Behandlung, ...) 
benötigen, wählen Sie ein paar Tage vorher die Telefon-
nummer 14844!

Sollten Sie ein Rettungsfahrzeug erwarten, bitten wir 
Sie folgendes zu berücksichtigen:
- Gut lesbare Hausnummer anbringen
- Person zur Einweisung bereit stellen
- Licht vor dem Haus aufdrehen
.... denn jede Minute zählt!

Werde Teil unseres Teams und 
hilf dabei deinen Mitmenschen!
Neben dem erfüllenden Gefühl Menschen helfen zu kön-
nen, pflegen wir auch unser Vereinsleben. Dazu zählen 
gemeinsame Ausflüge oder Radtouren genauso wie Heu-
rigenbesuche oder unser vierteljährlicher Stammtisch.
Bist du neugierig geworden? Dann bist du bei uns jeder-
zeit herzlichst willkommen! 
Jetzt informieren: T 0664/6214440 oder
freiwillig.me@n.roteskreuz.at

Eure MitarbeiterInnen vom Roten Kreuz in Mank

Aufteilung der Einsätze und Krankentransporte nach
Gemeinden im Jahr 2017



Aus der Wirtschaft
Best BUSINESS award, Firmenvorstellungen

Best BUSINESS 
award 2018
Die Gründeragentur des Landes 
Niederösterreich riz hat anläss-
lich seines 30-Jahr-Jubiläums den 
Wettbewerb “best Business” ge-
startet, dabei wurden die belieb-
testen Jung- Unternehmer- und 
–innen der niederösterreichischen 
Bezirke ermittelt!

Gleich 2 Manker Betriebe schaff-
ten es in die Top 10 im Bezirk 
Melk:

Timm Uthe, Platz 8
Erfolgsfaktor Uthe

Anton und Christiane
Holzgruber, Platz 10
Café & Konditorei
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ZÖFA Baubüro GmbH
Die Firmengründung erfolgte 1998 durch Geschäftsführer Bmstr. Franz Zöch-
bauer unter dem Firmenwortlaut Baumeister Franz Zöchbauer. 1999 gründete 
man, mit dem Einstieg von Karl Fahrngruber, die Firma Zöchbauer-Fahrngru-
ber OEG, im Jahr 2000 dann die Umwandlung in die ZÖFA Baubüro GmbH. 
Rund zehn Jahre später konnte Ing. Kurt Zehetner als zweiter Geschäfts-
führer für die Firma gewonnen werden - Mitarbeiterstand 50 Personen. Es 
werden nun vermehrt Aufträge für Generalunternehmerbauten durchgeführt. 
2013 steigt Erwin Pfeffer als Gesellschafter ein und erhält die Prokura. 

Ohne motiviertes Personal wäre die aktuelle Leistung nicht möglich. Der 
erste Lehrling ergänzte 2006 das Team – bis heute wurden knapp 20 Lehr-
linge ausgebildet. Etwa 1/8 des aktuellen Personalstandes agiert bereits seit 
15 Jahren unter dem Namen ZÖFA Baubüro GmbH. Durch besonderes En-
gagement von Geschäftsführer Ing. Zehetner und dem Bauleiter Ing. Sax 
errichtet die Firma zunehmend Gebäude in Absdorf und Umgebung. Unter 
seiner Bauleitung konnte 2016 der 2. Platz beim NÖ-Baupreis für die Rei-
henhausanlage Königstetten, gewonnen werden. Seit dem Wiedereintritt 
von Ing. Michael Zöchbauer BSc. (Unterbrechung des Dienstverhältnisses 
wegen Architektur-Studium) wird in der Fa. ZÖFA eine Planungsabteilung 
aufgebaut. Michael hat Projekte geplant, welche bereits teilweise errichtet 
werden. Seit 2016 werden auch Eigenprojekte verwirklicht, welche seit dem 
Jahr 2017 durch den Bauleiter Ing. Bernd Fohrafellner ausgeführt werden. 
Innerhalb von ca. 10 Jahren konnte mit „nur“ verdoppeltem Personalstand 
ein 5-facher Umsatz erarbeitet werden. Heute, im Jahr 2018, zählt die Firma 
rund 80 wertvolle Mitarbeiter und realisiert in Teamarbeit Bauten verschie-
denster Art.
Mehr zu den Projekten findet man auf unserer Homepage - www.zoefa.at.
ZÖFA … wir bauen Häuser fürs Leben!
Unter der Philosophie „Die beste Qualität zum besten Preis.“ und „Alles aus 
einer Hand.“ bietet die ZÖFA Baubüro GmbH die Errichtung von Ein- und 
Mehrfamilienhäusern, landwirtschaftlichen Bauten, sowie Schalungs- bzw. 
Kellerbau, Generalunternehmerbauten, Industriebauten und Wohnbauten. 
ZÖFA Baubüro GmbH, Hörsdorf 35, 3240 Mank 
Tel.: 02755/8900, Fax.: 02755/8900-28, office@zoefa.at
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Neue bäuerliche Direktver-
marktung in Mank
Diana Umgeher aus Wolkers-
dorf hat sich mit Kräutersiru-
pen unter dem Namen „ECHT 
VOM LAND“ eine neue und 
eigene Nische geschaffen. 
Erzeugt werden Sortenrari-
täten wie Rosenknospensirup 
und Lavendelblütensirup. Ein 
Bergwiesensirup welcher sei-
nen Namen vom hofeigenen 
Feldstück erhalten hat, zählt 
ebenso zu den Favoriten.
Ihre Leidenschaft ist das Ar-
beiten mit und in der Natur. 
Deshalb wird gerne auf jede 
Art von chemischen Konservierungsmitteln, Farb- & Aroma-
stoffen verzichtet. Qualität steht vor Quantität, daher kommt 
nur das Beste ins Glas und das schmeckt man!  Deshalb lautet 
auch der Leitsatz: „Echten Wert schaffen!“ Die Idee dafür kam, 
als sich die eigenen Sirupkreationen bei Verwandten, Freun-
den und Gästen immer wieder großer Beliebtheit erfreuten. 
Daraus wurde die Idee geboren mit Direktvermarktung ein 
neues Standbein zu schaffen.

Neben der klassischen Anwendung als Durstlöscher 1:7 mit 
Mineral oder Leitungswasser eignen sich die Sirupe auch her-
vorragend als Aperitif wie Rosenknospensekt oder Bergwie-
sen Prosecco. Ebenso finden die Sirupe Anklang als Alterna-
tive zum Kaiserspritzer oder Cider Variation wie Apfelcider mit 
Lavendelsirup. Die Sirupe sind auch geeignet in der Küche 
zum Aromatisieren von Tortenböden, Veredeln von Salatdres-
sings, zum Verfeinern von Süßspeisen wie Eisdesserts oder 
zum Abschmecken von Heißgetränken. Neben diesen vielen 
Anwendungsvarianten erwartet uns die Vorfreude von zwei 

neuen Sorten welche ab Som-
mer in den Verkauf gelangen 
werden.

Die Sirupe sind erhältlich im 
Sparmarkt Schwab, Bauern-
laden Mank sowie im Gast-
haus Riedl-Schöner. Eine 
detaillierte Auflistung aller            
Verkaufspartner, sowie alle 
weiteren Infos sind ersichtlich 
unter www.echtvomland.at

3. Platz für Einkaufs-
stadt Mank
Bei der Kurier-Leserwahl zum beliebtesten Ein-
kaufsort schaffte Mank mit dem 3. Platz den 
Sprung aufs Stockerl bei den Orten unter 5.000 
Einwohnern.

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Wirt-
schaftskammer NÖ Präsidentin Sonja Zwazl 
übergaben die Anerkennungsurkunde der Manker 
Delegation am Donnerstag, 11. Jänner im Fest-
saal des WIFI St. Pölten.

Foto © Andreas Kraus: Franz Eckl, Sonja Zwatzl, Lisi 
Fahrngruber, Lisi Steinacher, Sigrid Schalhas, Martin 
Leonhardsberger und Johanna Mikl-Leitner.

54 Orte stellten sich von 15. Oktober bis 1. De-
zember des Vorjahres der Wahl zum beliebtesten 
Einkaufsort. Kurier und Wirtschaftskammer NÖ 
organisierten die Aktion, bei der 21.000 Stimmen 
abgegeben wurden. Nach einem Sieg vor 2 Jah-
ren schaffte Mank diesmal hinter Gresten und 
Loosdorf Platz 3 bei den kleinen Orten. Krems 
und Mistelbach holten die ersten Plätze bei den 
größeren Städten. „Eine schöne Bestätigung für 
unsere Bemühungen, die gleichzeitig auch Moti-
vation für die Zukunft ist“, freut sich das Mank-Ak-
tiv-Duo Sigrid Schalhas und Lisi Steinacher.
Im Interview mit Moderator Thomas Hofer gin-
gen Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und 
Sonja Zwazl auf die Angebote für den Handel in 
Ortszentren ein: die Palette reicht von der Raum-
ordnung bis zu Förderprogrammen. „In Einkaufs-
zentren wird oft versucht, die gewachsene Struk-
tur eines Ortskerns nachzubilden“, so Moderator 
Thomas Hofer.



Aus der Wirtschaft
Auszeichnungen, Jubiläum
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Mank mit zwei ausge-
zeichneten Top-Wirten
Mit dem Wirtshaus Beringer und dem Gasthaus 
Riedl-Schöner ist Mank eine jener 5 Gemeinden in NÖ, 
wo gleich mehrere Top-Wirte für gepflegte Wirtshauskul-
tur sorgen.

100 Jahre Gasthaus 
Riedl-Schöner 

Echte Wirtshauskultur in einem Familienbetrieb in der 
vierten Generation. 1918 begann diese kulinarische Er-
folgsstory mitten in Mank. 100 Jahre später will die Familie 
Riedl-Schöner dieses Jubiläum mit Gästen, Mitarbeitern 
und der Familie feiern. Mit der Jubiläumsveranstaltung 
und einigen neuen Veranstaltungen im kulinarischen Ka-
lender wie dem Sommerkino oder dem WM-Studio. Vom 
Stammtisch-Flair bis zur großen Feier mit 150 Personen, 
über den stilvollen Candle & Wine-Abend bis zu den Fein-
schmeckerwochen: Didi Schöner mit Familie und Team 
freuen sich, mit Ihnen dieses Jubiläumsjahr zu feiern.

Alexandra Labenbacher-Konecny, Roswitha Labenbacher, 
Martin Leonhardsberger, Dietmar und Ingrid Schöner

Bei der Top-Wirtegala der NÖ Wirtshauskultur am 22. 
Jänner in Grafenegg wurden die 62 Top-Wirte präsen-
tiert. Das Wirtshaus Beringer war bereits zum 3. Mal in 
Folge unter den Top-Wirten auch als „Aufsteiger des Jah-
res“ nominiert. Das Gasthaus Riedl-Schöner hat heuer 
zum ersten Mal diese Auszeichnung erhalten. Innovative 
und regionale Küche, Gastlichkeit und Ambiente und Kre-
ativität sind die wichtigsten Kriterien, die von anonymen 
Testern geprüft werden. „Mank ist für seine tolle Gastro-
nomie bekannt - die Leistungen der Wirte wurden ein-
drucksvoll bestätigt“, freut sich BGM Martin Leonhards-
berger. 

Einsteiger, Aufsteiger und Top-Wirt
Bei der Top-Wirtegala wurden neben den 62 Top- Wirten 
auch die Sieger in den Kategorien „Einsteiger“, „Aufstei-
ger“ und „Top-Wirt des Jahres“ gekürt. Das Wirtshaus Be-
ringer war unter den 3 Nominierten beim Aufsteiger des 
Jahres, der Preis ging an das Gasthaus Gutmann in Zö-
bing. Der Einsteiger kommt mit dem Gasthaus Frey aus 
Maria Taferl aus dem Bezirk Melk. Das Gasthaus Figl aus 
Ratzersdorf ist Top-Wirt 2018. 

Alle Infos zum Top-Wirt unter:
https://www.wirtshauskultur.at/top-wirt-2018

Acht Millimeter:
Vorschau Kinoprogramm 
April 2018
•	 Die Einsiedler
•	 Meine schöne innere Sonne
•	 Fifty Shades Of Grey – Befreite Lust
•	 Jumanji – Willkommen im Dschungel 3D
•	 Maze Runner 3 3D
•	 Eine bretonische Liebe
•	 Alte Jungs
•	 Dieses bescheuerte Herz
•	 Wendy 2 – Freundschaft für immer
•	 Hilfe, ich habe meine Eltern geschrumpft
•	 Die kleine Hexe Manker

•	 Cafe-Frühstück & Film am 15. April 

•	 Kinofrühstück am 29. April 

•	 Kinoklub Miniplex: Stummfilmabend mit live Pianist
	 Samstag, 28. April, 20 Uhr 
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Informationen & Service

Sträucher und
Bäume schneiden
Bäume und Sträucher können eine Zu-
fahrtsbehinderung verursachen, indem 
sie über die Grundgrenzen hinaus auf die 
Straße wachsen.

Statistik Austria: SILC-Erhebung
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirt-
schaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durch-
geführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entschei-
dungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- 
und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz.
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegi-
ster jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausge-
wählt. Auch Haushalte in Mank könnten dabei sein!

Presseinformation des Zivilschutzverbandes

Starkregen können Leben gefährden
Starke Regenfälle sorgen an vielen Stellen in Österreich immer wieder für 
überflutete Keller und Straßen. Mit Hilfe einiger Präventionsmaßnahmen 
lassen sich Schäden durch solche Extremwetterereignisse zwar nicht 
vollständig eindämmen – sie bieten jedoch einen guten Schutz gegen 
künftige Unwetter in dieser Form. Oftmals sind es bereits kleine Maßnah-
men, die große Wirkung zeigen. Bei extremen Wettersituationen stellen 
vor allem abschüssige (Garagen-) Einfahrten eine große Gefahr dar. Das 
vorsorgliche Absichern mit Sandsäcken nach Ankündigung einer Unwet-
terlage stellt bei dieser Schwachstelle, über die viele Häuser verfügen, 
bereits eine brauchbare Absicherung dar.
Den Rückfluss von Niederschlagswasser aus der Kanalisation in das  
Hausinnere können Sie wesentlich einfacher verhindern: Dazu empfiehlt 
sich der Einbau von sogenannten Rückstauklappen. Der Investitionsauf-
wand ab 500 Euro sollte sich lohnen, bedenkt man, dass Schäden in viel-
facher Höhe entstehen können.
Grundwasserpumpensysteme sind nicht günstig, sorgen aber bei stark 
ansteigendem Grundwasserspiegel dafür, dass Keller - und im schlimm-
sten Fall Erd- und Obergeschosse – nicht unter Wasser gesetzt werden.
Notstromaggregate sorgen im Falle eines Stromausfalls für eine sichere 
Überbrückung. Kleinere und kostengünstigere Modelle sind für den Wohn-
bereich durchaus empfehlenswert!
Details zum persönlichen Schutz vor Hochwässern können 
Sie im Selbstschutz-Ratgeber „Hochwasser“ nachlesen, 
den Sie über ihren örtlichen Zivilschutzbeauftragten der 
Gemeinde oder über den NÖ Zivilschutzverband beziehen 
können (www.noezsv.at).

Äste und Sträucher, die auf Gehsteige 
und Straßen hinauswachsen, behindern 
Fußgänger, Radfahrer und alle anderen 
Verkehrsteilnehmer. Ein Ausweichen 
führt oft zu gefährlichen Situationen für 
Personen, die z. B. mit Kinderwägen, 
Gehhilfen oder Rollstühlen unterwegs 
sind und die volle Breite des Gehsteigs 
benötigen. Auch so mancher Außenspie-
gel eines Pkws wurde schon Opfer eines 
Astes. Vor allem Busse und Lkws werden 
auf Grund der Fahrzeughöhe von einhän-
genden Ästen stark behindert. 
Laut Straßenverkehrsordnung (StvO) 
müssen Gehsteige, Straßen und Wege 
von einhängenden Ästen und Sträu-
chern freigehalten werden; dh., dass der 
Luftraum oberhalb der Straße bis mind. 
4,50 m und über dem Gehsteig minde-
stens 2,20 m in der Höhe freigehalten 
werden muss. Beleuchtungsanlagen sind 
so auszuschneiden, dass die Beleuch-
tung der Straße bzw. des Weges und 
Gehsteiges nicht eingeschränkt wird. 
Verkehrszeichen und Hinweisschilder 
sind ebenfalls von Ästen und Sträuchern 
freizuhalten. 
Wir bitten Sie, auf Ihrem Grundstück 
grenznahe Bäume und Sträucher zu 
überprüfen und entsprechend zurückzu-
schneiden.
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ANGELOBUNG

20. April 2018
Stadt Mank
15:00 Uhr

17:00 Uhr

18:00 Uhr

Informationsveranstaltung von
Bundesheer und Blaulichtorganisationen
Platzkonzert der
Militärmusik Niederösterreich
Angelobung der Rekruten des
Einrückungstermines April 2018

K S E

S t b B 3

Yaa Yaa & The Ashanti Trio
Fr, 11. 05. 2018, 20.30 Uhr
Wirtshaus Beringer
„Yaa Yaa“ mit bürgerlichem 
Namen Bertha Bridget
Kankam platzte in die Mu-
sikszene nachdem sie den 
„Stars of the Future Award 
2009“ bei der “Music Reality 
Show” in Ghana gewonnen 
hat. Seit diesem Zeitpunkt 
liefert sie atemberaubende 
Live Konzerte und hat sich 
den Status eine der wich-
tigsten Künstlerinnen in der 
Ghanaischen Top Musikin-
dustrie geschaffen.

Kartenvorverkauf: Apotheke 
Mank

Der Grüffelo 

Kindertheater TiPTap 
für Kinder von 3 - 103 Jahren 

nach dem beliebten Kinderbuch von  
Julia Donaldson & Axel Scheffer 

Sa, 21. April 2018 
16 Uhr, Stadtsaal Mank 

Kartenvorverkauf: Stadtgemeinde Mank; 
Freie Platzwahl - € 7,-  

http://mank.topothek.at

Einladung zum 

7. Topothek-Stammtisch

Donnerstag, 19. April 2018,

16.00 Uhr, Acht Millimeter Mank

Die Topothek Mank ist eine moderne Internet Plattform für historische Fotos 
und Dokumente aus Privatsammlungen. Die historischen Erinnerungsstücke 
werden der Bevölkerung zugänglich gemacht, damit das „Gedächtnis“ unserer 
Stadt gesichert wird und den künftigen Generationen zur Verfügung steht.

Sie finden bereits ca. 3.000 Einträge in der Manker Topothek unter
mank.topothek.at

Nehmen Sie Ihre Fotos und Bilder, egal welchen Alters und welchen Inhalts mit. 
Sehr wichtig! Auf der Rückseite der Bilder vermerken Sie bitte (mit Bleistift):
wo, was wer, wann.

Die Topothekare freuen sich auf Ihren Besuch!
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MÄRZ 2018
17.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
18.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
24.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
25.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 0275/48200
31.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/82 00

APRIL 2018
01.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
02.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
07.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
08.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
14.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
15.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/82 00
21.	 Dr. Florian FEDRIZZI, Brunnwiesen	 02756/20500
22.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
28.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/82 00
29.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200

MAI 2018
01.	 Dr. Florian FEDRIZZI, Brunnwiesen	 02756/20500
05.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
06.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
10.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
12.	 Dr. Florian FEDRIZZI, Brunnwiesen	 02756/20500
13.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
19.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
20.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
21.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
26.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/82 00
27.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
31.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410

Ärzteplan
Wochenende und Feiertage

Service & Sprechtage
Sprechtag des Bürgermeisters
jeden Freitag von 14 – 16 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung
Jeden 4. Freitag im Monat um 8.30 Uhr
23.03.2018	 27.04.2018	 25.05.2018
NÖ Pflege- und Betreuungszentrum

MaMaKi Gruppe
Jeden ersten Donnerstag im Monat um 9.00 Uhr
05.04.2018	 03.05.2018	 07.06.2018
Pfarrheim Mank, Hauptplatz 2

Baby-Treff
Jeden dritten Montag im Monat um 9.30 Uhr
19.03.2018	 16.04.2018	 14.05.2018
Sitzungssaal des Rathauses Mank

Caritas Hauskrankenpflege
Sozialstation Mank
Jeden Montag und Donnerstag von 11 – 12 Uhr
Gemeindeamt 1. Stock, Tel. 02755 / 48141

Rat & Hilfe der Caritas
Kinder, Jugend und Erziehungsthemen
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat	
14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindeamt 1. Stock
Anmeldung: 0676/83 84 47 377
Infos auf www.ratundhilfe.net

Selbsthilfegruppe für Angehörige 
psychisch Erkrankter mit ärztlicher Begleitung
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr 
im Caritas-Wohnhaus, Bahnhofstraße 7
Auskünfte und Termine: 0676/838448881.

SOMA Mostviertel mobil
Jeden Freitag u. Mittwoch von 11.15 – 13.15 Uhr
Parkplatz beim Wohnheim Betreutes Wohnen

Betrifft: Hundekot & Leinenpflicht
Immer wieder werden öffentliche Plätze und Straßen durch Hundekot verunreinigt. Wir möch-
ten daher die Hundehalter darauf hinweisen, den Hundekot ihres Hundes zu beseitigen. Zu 
diesem Zweck hat die Stadtgemeinde bereits an verschiedenen Stellen in Mank Hundekot-
sackerlspender angebracht.

Für Hunde im Ortsbereich gilt Leinen- oder Maulkorbpflicht. Hunde mit erhöhtem Gefähr-
dungspotential oder gefährliche Hunde sind im Ortsbereich mit Leine und Maulkorb zu führen.
Zu Hunden mit erhöhtem Gefährdungspotential zählen nach derzeitiger Rechtslage folgende 
Rassen und Kreuzungen: Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, 
Dogo Argentino, PitBull, Bandog, Rottweiler und Tosa Inu. 
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Manker Veranstaltungskalender
MÄRZ			 
Fr., 16. & Sa., 17.	9 - 12 Uhr	 Frühstück im Bett	 Möbel Garschall
Fr., 16. & Sa., 17.	19 bzw. 18 Uhr	 brutal lokal #5	 Wirtshaus Beringer
Fr., 16.	 19 Uhr	 Preisschnapsen der FF-Mank	 Gasthaus Riedl-Schöner
So., 18.	 8.30 - 13 Uhr	 Ostermarkt und Fastensuppenessen	 Pfarrheim Mank
Mo., 19.	 vormittag	 Josefikirtag	 Rathausparkplatz
Sa., 24.	 8 - 12 Uhr	 Stopp Littering - Bachsäuberungsaktion	 Treffpunkt: FF-Haus Mank
So., 25.	 9 Uhr	 Kinofrühstück	 Acht Millimeter - Das Lokal

APRIL			 
So., 1.	 8 - 12 Uhr	 Holzis großes Frühstücksbuffet	 Holzgruber - Café & Konditorei
So., 1.	 9.30 Uhr	 Festmesse mit lat. Hochamt,
		  Gesang- und Musikverein Mank	 Pfarrkirche
So., 1. - Mo., 2.		  Kulinarisches zu Ostern	 Gasthaus Riedl-Schöner
Mo., 2.	 8 - 12 Uhr	 Osterfrühstück - Buffet	 Holzgruber - Café & Konditorei
Mo., 2.	 8 - 15 Uhr	 Rotes Kreuz - Blutspendeaktion	 Stadtsaal Mank
Mo., 2.	 9 Uhr	 Familienmesse mit Ostereiersuchen	 Pfarrkirche
Fr., 6.	 19 Uhr	 Candle & Wine	 Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 6.	 19 Uhr	 Musikantenstammtisch	 Stadtcafe Mank
Sa., 7.	 8 - 18 Uhr	 AKNÖ Bezirkskegeln, KV Union Raiffeisen Mank	 Kegelbahnen Mank
Sa., 7.	 9 - 12 uhr	 Tag der offenen Tür	 Kindergruppe Schmetterling
So., 8.	 9 Uhr	 Erstkommunion	 Pfarrkirche
So., 8.		  Erstkommunionbuffet	 Gasthaus Riedl-Schöner
So., 8.	 17 - 19 Uhr	 Boogie Einsteigertraining, TSK Mank	 Molkereisaal
Do., 12.	 9 Uhr	 Fahrt zur Hackls Marillenblüten - Wanderung
		  Kneipp Aktiv Club Mank	 Busterminal Kerschner
Fr., 13.	 19 Uhr	 brutal lokal #6	 Wirtshaus Beringer
Sa., 14.	 8 - 18 Uhr	 AKNÖ Bezirkskegeln, KV Union Raiffeisen Mank	 Kegelbahnen Mank
Sa., 14.	 20.30 Uhr	 RAPHAEL WRESSNIG & The Soul Gift Band
		  Musikfreunde Mank	 Wirtshaus Beringer
So., 15.	 9 Uhr	 Manker Cafe-Frühstück & Film	 Manker Cafés &
				    Acht Millimeter Kino Mank
Do., 19.	 16 Uhr 	 Topotheken-Stammtisch	 Acht Millimeter Mank
Fr., 20.	 ab 15 Uhr	 Angelobung des österreichisches Bundesheeres
		  mit Leistungsschau	 Hauptplatz
Sa., 21.	 10 Uhr	 Pfarrfirmung	 Pfarrkirche
Sa., 21.		  Firmungsbuffet	 Gasthaus Riedl-Schöner
Sa., 21.	 16 Uhr	 Der Grüffelo - Kindermitspieltheater	 Stadtsaal Mank
So., 22.	 13 Uhr	 Sportunion Vereinsausflug	 Busterminal Kerschner
Fr., 27. - So., 29.		  USC-Hobbyturnier	 Fußballplatz, Am Eisteich
Sa., 28. & So., 29.	 Großaigner Maifest & Maibaumsteigen	 Dorfplatz Großaigen
Sa., 28.	 20 Uhr	 Stummfilmabend mit Livemusik, Kinoklub Miniplex	 Acht Millimeter - Kino Mank
So., 29.	 8.45 Uhr	 Florianiausrückung mit Festmesse	 Pfarrkirche Mank
So., 29.	 9 Uhr	 Kinofrühstück	 Acht Millimeter - Lokal & Kino

MAI			 
Di., 1.	 7.30 Uhr	 Fußwallfahrt nach St. Gotthard	 Treffpunkt: Pfarrkirche Mank
Fr., 4.	 16 - 21 Uhr	 Nacht in Mank in den teilnehmenden Betrieben
Fr., 4.	 19 Uhr	 Candle & Wine deluxe	 Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 4.	 19 Uhr	 Musikantenstammtisch	 Stadtcafe Mank
Sa., 5.	 9 - 12 Uhr	 Muttertagsbasteln, (um Anmeldung wird gebeten!)	 Kindergruppe Schmetterling
So., 6.	 8 - 12 Uhr	 Holzis großes Frühstücksbuffet	 Holzgruber - Café & Konditorei
So., 6.	 14.30 Uhr	 Maiandacht	 Busendorf
Di., 8.	 vormittag	 Bitt-Kirtag	 Rathausparkplatz

Ausgabe Nr. 92, 2/2018. Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Mank. Für den Inhalt verantwortlich: BGM DI Martin Leonhardsberger.
Alle: Schulstraße 1, 3240 Mank. Druck: R & K GmbH. Gedruckt auf Papier mit EU-Umweltzertifikat

Amtliche Nachricht . Zugestellt durch Post.at


